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15.11.2004 
Dem 

Haushaltsausschuss 
überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über  
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2005 (Haushaltsgesetz 2005)  
und zur Änderung der Hessischen Landeshaushaltsordnung 
Drucksache 16/2703 
 
 
 
- Einzelplan 08 - 
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel 0808 
Förderbuchungskreis 2799 

 NEU 
Sozialbudget 
      

   
A. Leistungsplan/ Produktblatt 
   
Zu Produkt Nr.: 10  NEU 

Kommunalisierung 
  siehe Förderproduktblatt 10 

 
B. Erfolgsplan 
   
Auswirkungen auf 
Erfolgsplan 

 544 
erhöht sich um 13 000 000 Euro 
710 - 719  
erhöht sich um 13 000 000 Euro 

 
 
C. Kameraler Haushalt (Förderkapitel) 
   
Auswirkungen  Wie im Förderbuchungskreis beantragt. 

 
 
Wiesbaden, 13. November 2004 
 
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Tarek Al-Wazir 
 
 

Drucksache 16/3132 
 

(zu Drucksache 16/2703) 

16. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG



Kapitel 0808/Buchungskreisnummer 2799 
Sozialbudget 

Wirtschaftsplan 
Leistungsplan /Förderproduktblatt 

 
Erläuterungen zu Förderprodukt Nummer 10 – Kommunalisierung sozialer Hilfen 
 
1. Verantwortliche fachliche und operative Verwaltungseinheit 
Hessisches Sozialministerium 
 
2. Auftrags-/Rechtsgrundlage 
Freiwillige Leistung nach Haushaltsgesetz; Rahmenvereinbarung über die Neustrukturierung sozialer Hilfen in Hessen 
 
3. Kurzbeschreibung des Förderproduktes 
Soziale Dienstleistungen sollen möglichst nah und bedarfsgerecht auf kommunaler Ebene erbracht werden, um 
Synergieeffekte zu erzielen und Doppelstrukturen zu vermeiden. Die Absicherung von Qualität und sozialen Standards 
ist landesweit zu regeln. Auf kommunaler Ebene können Sozialkonferenzen den Prozess steuern, der Erhalt spezifischer 
Angebote oder ihre Bündelung sollte regional abgestimmt werden.  
 
4. Bezug zu politischen Zielen 
Regierungsprogramm BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN „Besser Leben in Hessen“, Kapitel „Hilfe zur Selbsthilfe – den 
Sozialstaat sinnvoll reformieren“ 
 
5. Empfänger 
Alle hessischen Gebietskörperschaften, freie und öffentliche Träger 
 
6. Zählgröße/Mengen im Haushaltsjahr 
Die Mittelvergabe erfolgt nach den Budgets im Einzelnen 
 
7. Bewilligungsvolumen/Verpflichtungsermächtigungen 
 
Haushaltsjahr 2005                        Euro Euro                                     nachrichtlich 2004 
Kommunalsierung                         13 000 000 

  
12 489 300 

Gesamtkosten                                13 000 000 
 

 

  
Bewilligungsvolumen 2005         13 000 000 12 489 300         Bewilligungsvolumen 2004 
 
8. Produktspezifische Regelungen: Bewirtschaftungsvermerke 
 
9. Finanzierungsmittel 
Landesmittel 
 
10. Förderproduktspezifische Kennzahlen/Qualitätskennzahlen 
 Evaluation 
10.1. Kennzahlen zur Leistungswirkung (Effektivität der Leistungen) 
 Evaluation 
 
10.2. Kennzahlen zur Finanzwirtschaft (Effizienz der Leistungen) 
 Evaluation 
10.3. Kennzahlen zu quantitativen und qualitativen Leistungsmerkmalen 
 Evaluation 
10.4. Kennzahlen zur Prozessqualität 
 Evaluation 
10.5. Kennzahlen zur Kundenzufriedenheit 
 Evaluation 
11. Ggf. wichtige Entwicklungen mit Auswirkung auf das Förderprodukt 
 Evaluation 
12. Laufzeit bzw. Befristung 
 Laufzeit der Rahmenvereinbarung 
 


